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Wissenschaftliche Programmkommission



Wissenschaftliche Programmkommission



Aufgaben der Programmkommission (1. Sitzung)

o Motto
o Vortragseinladung

* Aktueller Bezug
- Luftfahrt
- Raumfahrt
- Gesellschaft

* Organisation
* Kongressort

o Schwerpunktthemen
* Flugzeugsysteme
* Wartung und Instandhaltung
* Flughäfen und Flugbetrieb



Aufgaben der Programmkommission (zur 2. Sitzung)

o Organisation des wissenschaftlichen Vortragsprogramms
* Bewertung der Vortragsanmeldungen
* Zusammenstellung von Sitzungen aus den Vortragsanmeldungen
* "Optimale" Einordnung der Sitzungen in das Kongressraster
* Mitarbeit am Review-Prozess
* Benennung der Sitzungsleiter



Das wissenschaftliche Programm

o Sitzungen der Raumfahrt (in Saal D)

o Separate Vorträge und Workshops "Raumtransport" (Mittwoch)

o Nachwuchstagung  (Mittwoch)

o Nationales Programm Luftfahrt

o Nationales Programm Raumfahrt

o Spitzenclusterstrategie des Luftfahrtclusters Hamburg

 



Das wissenschaftliche Programm

o 7-fach parallel:

o Sitzungen mit 2, 3, 4 oder 5 Vorträgen

o Zuordnung der Sitzungen zu den Fachbereichen,
Schwerpunkt- und Sonderthemen:



Übersicht
aller
Sitzungen



6 integrierte
Weiterbildungs-
angebote

 1      2       3       4      5       6

1
2
3

4
5
6



Begutachtung (review process)

o Beiträge mit Begutachtung 

* Die CD mit begutachteten Manuskripten wird zum
Kongress verteilt.

o Beiträge ohne Begutachtung
* Eine unvollständige "Vorab-Version" der CD wird zum

Kongress verteilt.
* Die komplette CD der Manuskripte ohne

Begutachtung wird den Kongressteilnehmern nach dem
Kongress zugesandt.



Statistik

Plenarvorträge: 5

Beiträge in der Nachwuchstagung: 11

Anzahl der anderen Beiträge: 232 (8 % mehr als im Vorjahr)

Beitragseinreichungen als Poster: 5 (umgewandelt in Vortrag)

Beiträge mit englischer Ausarbeitung: 68 (29 %)

Beiträge mit Review: 39 (17%) (fast alle modifiziert worden)

Internationale Beiträge: 7 (3%)

Österreich: 4;  England: 1; Frankreich: 1; Niederlande: 1



o Zentraler Treffpunkt für wissenschaftliche Mitarbeiter und
Doktoranden

o Netzwerkbildung
o Gezieltes Verweisen auf Vorträge oder wissenschaftliche

Erkenntnisse und Methoden
o Einrichtung einer DGLR-Gruppe?

(unter dem Arbeitstitel „Young Professionals“)



Prof. Carsten Holze, Hochschule Bremen
Leiter der wissenschaftlichen Programmkommission

Bremen, 2011:
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Deutscher Luft- und Raumfahrtkongress 2010 
 

Luft- und Raumfahrt - Vernetzte Forschung und Technologien 
für die Gesellschaft von morgen  

 
 
09.00 Uhr  Pressekonferenz      Saal A 4.1 
 
10.00 Uhr  Eröffnungsfeier (Die Teilnahme ist kostenfrei)    Saal G1 
 
 

  Moderation: Cord Schellenberg, Vize-Präsident des Luftfahrt-Presse-Club e.V. 
 
 

  Begrüßung: 
 
  •  Dr. Detlef Müller-Wiesner, Präsident der DGLR 
 
  •  Prof. Dr.-Ing. Dieter Scholz, MSME , HAW Hamburg 
      Leiter der wissenschaftlichen Programmkommission 
 
  Festvorträge: 
 
  •  Peter Hintze, Parlamentarischer Staatssekretär beim  
   Bundesminister für Wirtschaft und Technologie, 

Koordinator der Bundesregierung für Luft- und Raumfahrt 
 
  •  Dr. Thomas Enders, Airbus Operations S.A.S.  
     Chief Executive Officer 
   
 

  Begrüßung : 
 

Senatorin Dr. Herlind Gundelach, Behörde für Wissenschaft 
und Forschung 

   
  Ehrungen: 
 
  Verleihung des Ludwig-Prandtl-Ringes an 
  Mike Gaster, BSc(Eng), PhD, F.R.S., F Nehru Institute 
  Laudatio: Prof. Dr.-Ing. Siegfried Wagner, Universität Stuttgart 
   
  Ehrung der DGLR-Nachwuchspreisträger  
  moderiert durch: 
  Dr. Holger Friehmelt, Recaro Aircraft Seating, Schwäbisch-Hall    
 
 
 
    

  Die Preisübergabe erfolgt durch Vertreter der Sponsoren 
 
 
 
    

      
 
20.00 Uhr  Senatsempfang 
  durch die Freie und Hansestadt Hamburg,  
  im Rathaus, Rathausmarkt, 20095 Hamburg   

DIENSTAG, 31. August 2010 

Die DGLR dankt den Hauptsponsoren EADS und Airbus für ihre Unterstützung des Deutschen Luft- und Raumfahrtkongresses 2010 
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